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Erfolgsrechnung:

Warenkonti mit & ohne laufende Inventur
- Laufende Inventur: Verbuchung der Wareneinkäufe als Warenvorratszunahme.

- ohne Laufende Inventur: Verbuchung der Wareneinkäufe als Warenaufwand auch ruhende Methode genannt
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	Nr.
	Geschäftsfall
	Buchungssätze

	
	
	Laufende Inventur
	Ohne laufende Inventur

	1
	Wareneinkauf auf Kredit 450 Fr.
	Warenvorrat / Kred. 450
	Wareneink. / Kred. 450

	2
	Nachträglicher Rabatt von Lieferant 50 Fr.
	Kreditoren / Warenvorrat 50
	Kred. / Wareneink. 50

	3
	Bankzahlung an Lieferanten 400 Fr.
	Kreditoren / Bank 400
	Kred. / Bank 400

	4
	Kreditwarenverkauf (400 zu Verkaufsspreis,

300 zu Einstandspreis)
	Debitoren / Warenertrag 400 
Wareneink. / Warrenvorrat 300
	Debitoren / Warenertrag 400

	5
	Bankzahlung des Kunden 400 Fr.
	Bank / Debitoren 400
	Bank / Debitoren 400

	6
	Korrekturbuchung1: Zunahme Warenvorrat 10
	Keine Buchung!
	Warenvorrat / Wareneink.10


Abschreibungen (Direkt / Indirekt)
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Linear Abschreiben macht am meisten Sinn.

Bei der indirekten Methode hat es ein Wertberichtigungskonto, bei dem Ende Jahr die Abschreibung erfolgt.
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Jahresabschluss:
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Mehrwertsteuer
Ausnahmen von der Steuerpflicht:

- Unternehmen mit einem Jahresumsatz bis zu 250 000 Franken, sofern die nach Abzug der Vorsteuer verbleibende Steuer regelmässig nicht mehr als 4000 Franken im Jahr betragen würde
- Landwirte, Forstwirte und Gärtner für die Lieferungen der im eigenen Betrieb gewonnenen Erzeugnisse der Landwirtschaft, der Forstwirtschaft und der Gärtnerei; Viehhändler für die Umsätze von Vieh; Milchsammelstellen für die Umsätze von Milch an Milchverarbeiter
- nicht gewinnstrebige, ehrenamtlich geführte Sportvereine und gemeinnützige Institutionen, beide mit einem Jahresumsatz bis zu 150 000 Franken.
Steuerpflichtige Umsätze (Steuerobjekt)
sofern nicht ausdrücklich von Steuer ausgenommen:
- im Inland gegen Entgelt erbrachte Lieferungen von Gegenständen
- im Inland gegen Entgelt erbrachte Dienstleistungen
- Eigenverbrauch im Inland
- Bezug von Dienstleistungen gegen Entgelt von Unternehmen mit Sitz im Ausland
- Einfuhr von Gegenständen (Import)
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Verrechnungssteuer = 35%

Abschluss bei unterschiedlichen Rechtsformen:
Weitere Konten der Aktiengesellschaft
Konten des kurzfristigen Fremdkapitals aus der Gewinnverteilung
Dividende Gewinnverteilung an Aktionäre
Ausschüttung nur aus Bilanzgewinn, freien oder dafür gebildeten Reserven möglich, sind verrechnungssteuerpflichtig
Buchung: 
Gewinnvortrag an Dividende 


100
Dividende an Kreditor VST

  35

(VST= Verrechnungssteuer

35% für Staat, nach Angabe in Steuererklärung zurück, wie Lotto)

Dividende an Bank 




  65 
(Aktionäre)
Kreditor VST an Bank 



  35 
(VST)
Tantième Gewinnverteilung an Verwaltungsräte.
Ausschüttung aus Bilanzgewinn, falls bereits 5% Dividende entrichtet worden sind nicht verrechnungssteuerpflichtig 

Buchung: 
Gewinnvortrag an Tantième 


  10
(Gewinnvortrag an gesetzl. Res. 1)
Tantième an Bank 




  10
Gewinnverteilung
	
	Erste Reservenzuweisung
	Zweite Reservenzuweisung

	Reservepflicht

(=gesetzliche 

Mindestvorschriften)
	5% des Jahresgewinns ->
Allg. Reserven

Grunddividende
Ein Verlust aus den Vorjahren darf

vom Jahresgewinn abgezogen 

werden
	10% vom Wert das an 

Tantieme oder Superdividende

(mehr Dividende) ausgeschüttet

wird, muss an Allg. gesetzliche

Reserven gebucht werden. 

	Keine Reservepflicht
	Gewinnvortrag aus dem Vorjahr
Gewinnausschüttungen aus den 

Reserven
	• Ausgabe von Gratisaktien und Gratis-PS zulasten der freien Reserven

• Zuweisungen an

Personalvorsorgeeinrichtungen

• In Arbeitverträgen vereinbarte

Gewinnbeteiligungen, die nicht mit einer Kapitalbeteiligung zusammenhängen
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Mittelflussrechnung (Schweiz freiwillig):

Mit der Mittelflussrechnung können Manipulationen aufgedeckt werden, man sieht auch welche Firma noch wie lange bestehen kann.

Begriffe:

Mittelflussrechnung oder Fondsrechnung
Zeitraumrechnung, die die Herkunft und Verwendung finanzieller Mittel beschreibt
Kapitalflussrechnung
Vorgängerbezeichung für Mittelflussrechnung, die meist mit dem Fonds-Nettoumlaufvermögen geführt wurde
Geldflussrechnung
Mittelflussrechnung mit dem Fonds-Flüssige Mittel
Cash-flow
Veränderung der Geldmittel aus Betriebs-, Investitions- oder Finanzierungstätigkeit
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Mittelflussrechnung 2:
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Die Finanzlage kann ohne eine Geldflussrechnung nicht fundiert beurteilt werden.



 

Zusammenhang Finanzbuchhaltung und Betriebsbuchhaltung
Betriebsbuchhaltung (BEBU), realer Wert der Maschine

Finanzbuchhaltung (FIBU), Maschine durch Abschreibungen auf 1 gesetzt
Sachliche Abgrenzung:= Differenz = FIBU -BEBU


- 8 -
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